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      3. Oberbergische 
Frag-mich-Messe
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Veranstaltungsort
Kultur-Haus Zach
Islandstraße 5-7
42499 Hückeswagen

Der Eintritt ist frei.

Die Veranstaltung findet unter ggf. dann geltenden 
Corona Schutzmaßnahmen statt. Bitte halten Sie 
vorsorglich eine Schutzmaske bereit.

Um Anmeldung wird gebeten – möglichst per E-Mail 
an info@oberberg-ist-bunt.org mit Name, Adresse, 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer.

www.oberberg-ist-bunt.org

Kontakt
Unser Oberberg ist bunt – nicht braun!
Gudrun Martineau
info@oberberg-ist-bunt.org
Mobil: 0170 1188 753

c/o Netzwerk gegen Rechts 
im Oberbergischen Kreis
Kleine Bergstraße 7
51643 Gummersbach



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger, 

bereits zum dritten Mal findet im Oberbergischen 
Kreis eine „Frag-mich-Messe“ statt. Ich freue mich, 
dass unsere Stadt im Norden des Kreises diesmal als 
Veranstaltungsort gewählt wurde. Dafür übernehme 
ich gern die Schirmherrschaft.

Wie Sie ja wissen, ist mir für ein gutes Zusammen-
leben ein wertschätzender Umgang miteinander ein 
besonderes Anliegen. Dazu ist es eine wichtige Vor-
aussetzung, dass gegenseitige Ängste und Vorurteile 
abgebaut werden. Dies gelingt am besten, wenn wir 
die Haltung und den Hintergrund unseres Gegenübers 
verstehen.

Die 3. Oberbergische Frag-mich-Messe bietet die Ge-
legenheit, mit uns fremden Menschen – ob sie schon 
lange hier leben oder erst kürzlich aus einer anderen 
Umgebung zu uns gekommen sind – in Kontakt zu 
treten.

„Komm, frag mich was!“ lautet die Einladung, Fragen 
zu stellen. An vier Dialogtischen kommen die Teilneh-
menden zu ausgewählten Themen ins Gespräch. Es 
geht dabei um persönliche Erfahrungen und Ansich-
ten. Seien Sie neugierig.

Ich wünsche uns allen positive Begegnungen auf 
Augenhöhe, interessante und intensive Gespräche. Ich 
bin mir sicher, dass wir alle von dieser Veranstaltung 
profitieren werden! 

Ihr
Dietmar Persian
Bürgermeister der Schloss-Stadt Hückeswagen

Das Ziel dieser Veranstaltung ist, den Dialog zwischen 
verschiedenen Menschen zu fördern, um so Vorurtei-
len vorzubeugen und Menschen einander näher zu 
bringen. Durch Begegnung und die Auseinanderset-
zung mit unbekannten Menschen werden auch Ängste 
ihnen gegenüber abgebaut.

Um leicht in Kontakt zu kommen, stehen „Dialog-
tische“ zur Verfügung, an denen sich Menschen 
zu vier ausgewählten Themen, die alle Menschen 
betreffen, befragen lassen, eine Gelegenheit für 
einen gleichberechtigten Austausch von Wahr-
nehmungen, Sichtweisen und Erfahrungen. 

Wichtig dabei ist, dass die Teilnehmen-
den sich auf das, was gesagt wird, ein-
lassen und die Meinungen und Ideen der 
anderen als legitim anerkennen, auch wenn 
sie nicht unbedingt damit einverstanden sind.  
Schließlich beruhen diese auf den jeweils eigenen 
Lebenserfahrungen, die eine Person gemacht hat. 

Unser Ziel haben wir erreicht, wenn begonnene Gesprä-
che, die am Dialogtisch nicht beendet werden konnten, 
am Rande der Veranstaltung weiterführt werden und 
dadurch neue Kontakte entstehen, die für ein friedli-
ches Miteinander in der Gesellschaft so wichtig sind.
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13:30 Uhr Ankommen, Begrüßungskaffee, Musik

14:00 Uhr Begrüßung,  
 Vorstellung des Veranstaltungskonzepts
 Gudrun Martineau,  
 Unser Oberberg ist bunt – nicht braun!

14:10 Uhr Eröffnung durch die
 1. stellvertretende Bürgermeisterin 
 Cornelia Päper
 

14:30 Uhr 1. Runde „Frag mich was“
 Thementische
  - Solidarität
  - Kultur
  - Tod und Trauer
  - lebenslanges Lernen

15:15 Uhr 2. Runde „Frag mich was“
 an den Thementischen

16:00 Uhr Zeit für einen kleinen Imbiss

16:30 Uhr 3. Runde „Frag mich was“
 an den Thementischen

17:15 Uhr 4. Runde „Frag mich was“
 an den Thementischen

18:00 Uhr Verabschiedung und Ausklang

„Bei einem Dialog versucht niemand zu gewinnen. 
Wenn einer gewinnt, gewinnen alle.“ 

„ In einem Dialog wird nicht versucht, den  
eigenen Standpunkt durchzusetzen.“ 

„Ein Dialog hat eher etwas von gemeinschaftlichem 
Teilhaben, bei dem wir nicht gegeneinander  
spielen, sondern miteinander.“

David Bohm

Programm


